
vimu ist kofinanziert durch die europäische union
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Ziel

Vimu zeigt Geschichte: spannend, 
multimedial und modular; spezifisch
aufbereitet für das Medium Internet

Leitbegriffe – Nutzerorientierung
(UCD), Usability, Barrierefreiheit, 
Individualität (personalisierbar), 
didaktisch geführt bis explorativ
erkundend, zeitgemäß
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Besonderheiten - 1

Bilingual – fast alle Inhalte in 
deutscher und dänischer Sprache (über 
5000 Medienbausteine)
Multiperspektiv – dänische Historiker 
haben auch über deutsche Themen 
geschrieben und deutsche Historiker 
über dänische Themen
Zielgruppenspezifisch –
unterschiedliche Darstellung der Inhalte
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Besonderheiten - 2

VIMU ist ein rein virtuelles Museum 
ohne physikalische Entsprechung



Spannungsfeld I - 4 Partner / 2 Länder



Spannungsfeld II



Zielgruppenspezifische Darstellung

6 spezifische Startseiten
Individualisierte Inhaltsseiten



Jede Zielgruppe eine Startseite

entdecken reisen unterrichten lernen forschen spielen

Inhalte Begrüßungstext 
„entdecken“

Begrüßungstext 
„reisen“

Begrüßungstext 
"unterrichten"

Begrüßungstext 
„lernen“

Begrüßungstext 
„forschen“

Bildanimation Landkarte Eingangsbild 
"unterrichten"

Eingangs-
animation

Eingangsbild 
„forschen“

Identifikations-
figur „Vikki“ mit 
Text in 
Sprechblase

6 Geschichten des 
Tages (6 aus 192)

3 spezifische 
"Reise"-
geschichten

Unterrichts-
material zum 
Download

Videos + 
Geschichten für 
junge Leute

4 Spiele

FAQ Wie wechsele ich 
die Sprache? 

Wie wechsele ich 
die Sprache? 

Was ist der 
Fährtenfinder?

Was ist die 
„Spinne“? 

Wie wechsele ich 
die Sprache? 

Was ist der 
Fährtenfinder? 

Was ist der 
Kulturkorb? 

Welche Themen 
finde ich auf 
vimu.info?

Was ist der 
Kulturkorb?

Was bedeutet 
vimu?
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Zielgruppenspezifische Darstellung

6 spezifische Startseiten
Individualisierte Inhaltsseiten



Teaser 1

Teaser 2

Zusatzmaterial

# spez. Reihenfolge

# spez. Formate



In die Geschichte eingebettete Teaser

entdecken reisen unterrichten lernen forschen spielen

Animation
Streikkalender

Animation
Karrikaturen

Quelle
Streikbrecher

Video
Metallarbeiterst
reik

Fallbeispiel 
Streikkultur

Video
Metallarbeiterst
reik

Foto
Streikrevue

Unterrichts-
material
Flugblatt

Foto
Comic

Tabelle
Haupt-
forderungen
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Individuelle Pfade - verschiedenen
Userbedürfnissen begegnen

Einfache und lineare Navigationen
(textbasiert) 
Explorative Navigation (Bildnavigation, 
“Spinne”, bild- oder flashbasiert)



Link

http://www.vimu.info/general_02.jsp?id=dim_politik&lang=de&u=general&flash=true&s=321041304D6C064369554EE22CF762E7




Helgoland

http://www.vimu.info/general_04.jsp?id=mod_36_6&lang=de&u=general&flash=true&s=CE1EFD9A461DE5E96C5EDC6C18495280&att=no


Link: Solmitz

http://www.vimu.info/multimedia.jsp?id=for_10_2_20_mm_zigarettenpapier_de&lang=de&u=general&flash=true


Link

http://www.vimu.info/spider.jsp?id=mod_20_1&lang=de&flash=true&u=general
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Individualisierung im virtuellen 
Museum

Die User entscheiden:

ob der Pfad durch das Museum eher
linear oder eher explorativ ist; oder eine
Kombination aus beiden ist.
text- oder bildorientiert ist.

wo sie starten: inmitten einer Geschichte 
oder ganz am Anfang auf der Startseite.
welcher Zielgruppe sie sich temporär
zuordnen. 
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Lessons Learned

Zweisprachigkeit bedeutet doppelte
Arbeit bei der Produktion und 
Implementation.
In neuartigen Projekten kann nur
teilweise auf alte Erfahrungswerte
zurückgegriffen werden.
Das Web ermöglicht klasse Tools der
Kommunikation, insbesondere bei
räumlicher Distanz.
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Ausblick

Vimu.info ist „interoperabel“ – es 
basiert auf einer XML Ontologie. Das 
bedeutet das die Daten mit ähnlichen 
Web Portalen wie Archiven, 
Bibliotheken und Museen fusioniert 
oder ausgetauscht werden können.
User generated content. Wie kann 
die Seite für Userbeiträge sinnvoll 
„geöffnet“ werden?
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Der Vortrag wurde gehalten anlässlich der MAI-Tagung 2008
am 26./27. Mai 2008 im Sprengel Museum Hannover

Die Tagung wurde veranstaltet durch das 
Fortbildungszentrum Abtei Brauweiler
Rheinisches Archiv- und Museumsamt
LANDSCHAFTSVERBAND RHEINLAND

Weitere Informationen unter:
www.mai-tagung.de

Anmeldung für den Newsletter:
www.mai-tagung.de/MAI-Ling

http://www.mai-tagung.de/
http://www.mai-tagung.de/MAI-Ling
http://www.mai-tagung.de/MAI-Ling
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